
Da, da, das ist ja der Pflau-hu-miie!

Lass doch mal den Lappen schwappen –

danach bist du mein Känguru!

Und dann gibt es süße Happen –

nein, der gute Mond schaut zu…

Füllvermählte Dinger schwingen

in einem Zustand aus Radau –

das kann uns zur Heißglut bringen…

alles für den Sorgenklau!

Niemand äfft im Ganzen besser

als der Wetterclown April –

und wer wetzt sein Taschenmesser,

wenn man es doch gar nicht will?

Ist’s der freie Fall aus Worten,

die man dekliniert und fetzt?

Denker sitzen auf Aborten…

sie sind außen rum benetzt!

Nur ein Netz aus Eintagsfliegen

füllt den Kittel, wenn wer lacht –

der Bär will sich an Bären schmiegen…

doch das wäre laut gelacht!

Keiner kann was niemand möchte,

wenn der Schaum, so Ab und An…

sei dir Gott der Selbstgerechte,

der sich niemals irren kann, oh Mann!
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